
Pädagogisches Konzept Kinderstube Puchenau 1 

IINNHH AALLTTSSVVEERRZZEEIICCHHNNIISS   

 

VORWORT 3 

ALLGEMEINE DATEN 4 

UNSER TEAM 5 

DAS HAUS UND SEINE MÖGLICHKEITEN 8 

AUFTRAG UND BILDUNGSVERSTÄNDNIS UNSERER EINRICHTUNG 11 

UNSER LEITBILD 12 

DAS KIND AUS UNSERER SICHT 13 

KINDERRECHTE 14 

So vielseitig arbeiten wir / Ziele die wir verfolgen: 16 

Ziele, Planung 17 

Beobachtung, Reflexion 17 

EIN TAG IM HORT 19 

Mittagszeit 19 

Freizeit 19 
Gruppeninterne Aktivitäten 20 
Gruppenübergreifende Aktivitäten 21 
Warum wir Feste feiern 22 
Bewegt euch! 22 

Wenn die Kºpfe rauchené ist Lernzeit 23 

Unsere Regeln 24 

Hurra, die Ferien sind da! 25 

ÜBERGÄNGE 26 

Erste Einladung in den Hort: ĂSchnuppertagñ 26 

Der Hortbeginn 26 

Zum Abschied 26 

 



Pädagogisches Konzept Kinderstube Puchenau 2 

 

 

INTEGRATION- MITEINANDER LEBEN UND ARBEITEN 27 

ELTERNARBEIT- DIE ELTERN ALS PARTNER 28 

WAS DAS HORTTEAM GEMEINSAM LEISTET 29 

KOOPERATIONSPARTNER 30 

Der Träger 30 

Die Schule 30 

Die Gemeinde 30 

Pädagogische Bildungseinrichtungen 31 

Der Hort im Interesse der Öffentlichkeit 31 
 

 

ANHANG               32 
 
Vereinsstatuten des Vereins "Kinderstube Puchenau"          32 
 
Hortordnung                38 
 
Tarifordnung                41 
 
Berechnung des verminderten Hortbeitrages           42 
 

 



Pädagogisches Konzept Kinderstube Puchenau 3 

VVOORRWWOORRTT   

 

 

Liebe Eltern,  

liebe Leserinnen und Leser! 

 

Im Namen des Vereins Kinderstube Puchenau dürfen wir Ihnen kurz unseren Hort vorstellen. 

Seit vielen Jahren leisten wir qualitativ hochwertige und für Kinder wertvolle Arbeit. Die 

Philosophie unseres Hort-Teams lautet:  

 

ĂZiele unserer pädagogischen Arbeit sind das Wohlbefinden und die Zufriedenheit der Kinder 

sowie die Förderung von Gemeinschaft, Verantwortung und Selbständigkeit.ñ 

 

Wir leben unsere Philosophie in der Kinderstube Puchenau täglich. Unsere Kinder werden bei 

der Bewältigung der schulischen Aufgaben begleitet und altersgerecht gefördert. Soziales 

Lernen, gegenseitiger Respekt und eine Kommunikation auf Augenhöhe sind wichtige 

Grundpfeiler unserer Arbeit. Hinzu kommt, dass die Kinder viele Möglichkeiten haben, ihre 

Interessen und Fähigkeiten weiterzuentwickeln: Unser Hort verfügt über ein vielfältiges Angebot 

an Spiel-, Werk- und Bewegungsaktivitäten.  

 

Damit Sie sich ein eigenes Bild zum Hortalltag mit unseren pädagogischen Grundsätzen 

machen können, haben die Pädagoginnen und Pädagogen beiliegendes Konzept erarbeitet. 

 

Der Verein Kinderstube Puchenau und das Hort-Team freuen sich auf eine erfolgreiche 

Zusammenarbeit für einen abwechslungsreichen und bunten Alltag der Kinder. Wir danken für 

Ihr Interesse an unserem Hort und unserer Arbeit und verbleiben 

 

mit besten Grüßen 

 

Für den Vorstand 

Dr. Julia Schürz     Dipl.Soz.Päd Jutta Greifeneder 

(Obfrau)      (Obfrau Stellvertretung) 

 
 

 



Pädagogisches Konzept Kinderstube Puchenau 4 

AALLLLGGEEMM EEIINNEE  DDAATTEENN   

 

 

Betriebsform: ganzjährig 

Rechtsträger: Verein Kinderstube Puchenau 

Adresse: Schallenbergerweg 13, 4048 Puchenau 

Telefon: 0732 / 22 10 55 ï 364 

Handy: 0664 / 87 61 024 

Mail: hort@puchenau.at 

Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag: Unterrichtsende bis 17.30 Uhr  

   Freitag: Unterrichtsende bis 16.30 

   Schulfreie Tage/Sommerferien: 7.30 bis 16.30 Uhr bzw. Freitag bis 15.00 

   Herbst-/Semester-/Osterferien: 7.30 bis 15.30 Uhr bzw. Freitag bis 15.00  

    

 

Betriebsfreie Tage:  Weihnachtsferien analog der VS Puchenau  

 durchgehend 5 Wochen im August 

Anzahl der Gruppen: 5 

Gruppenstrukturen: Integrations- und Regelgruppen 

 

 

 



Pädagogisches Konzept Kinderstube Puchenau 5 

UUNNSSEERR  TTEEAAMM   

 
HORTLEITERIN 
 
 
Marion Rinner, Kindergarten- und Hortpädagogin, ausgebildete Früherzieherin; 
zertifizierte Leiterin, beschäftigt seit Oktober 2000 
 

 ĂJedes Kind hat das Recht zu lernen, zu spielen, zu lachen, zu 
träumen, zu lieben, anderer Ansicht zu sein, vorwärts zu 
kommen und sich zu verwirklichen.ñ   Hall-Denis Report 

 
ĂIch sehe mich als Ansprechpartnerin für Kinder, Team, Eltern, 
Vereinsvorstand und die Gemeinde. 
Meine Aufgaben sind sowohl die pädagogische, als auch die administrative 
Leitung des Hortes. 
Wichtig ist mir, allen Menschen mit Respekt und Wertschätzung zu 
begegnen.ñ 

 

 

GRUPPENFÜHRENDE PÄDAGOGINNEN: 
 
Melissa Concha Modl     Dipl. Sozialpädagogin, beschäftigt seit September 2011 
 

 
ĂEine Erziehung, bei der Eltern und Bezugspersonen bestimmen, 
was ein Kind zu denken und zu tun hat, wird einen Erwachsenen 
hervorbringen, der fremdbestimmt ist.ñ ï Remo Largo 
 
ĂEs ist mir ein besonderes Bed¿rfnis die Kinder mit Liebe, Geduld, 
Respekt und Empathie in ihrem Tagesablauf zu begleiten und sie mit all 
ihren Stärken und Schwächen anzunehmen und wertzuschätzen. Dabei 
steht für mich die Selbstbestimmtheit der Kinder im Vordergrund. Die Zeit 
im Hort dürfen sich die Kinder, soweit es möglich ist, selbst gestalten und 
somit ihr eigenen Talente und Interessen entdecken, die für ihr ganzes 
Leben wichtig sind.ñ 

 
 
 
Judith Stellnberger   BEd., Lehrerin (Bachelor of Education), Yogalehrerin, beschäftigt seit 
Jänner 2011 

 

ĂSind die Kinder klein, dürfen wir ihnen helfen, Wurzeln zu 
fassen. Sind sie aber groß, dürfen wir ihnen Fl¿gel schenken.ñ 
 

ĂFür mich ist es besonders wichtig den Kindern viele Wurzeln mit auf den 
Weg zu geben. Ein liebevoller und wertschätzender Umgang, der 
gegenseitiges Vertrauen fördert, steht hierbei an erster Stelle. Natürlich 
sollen sie auch in einer lustbetonten und kindgerechten Atmosphäre die 
Möglichkeit haben, Wurzeln zu fassen. 
Außerdem ist es mir ein großes Anliegen, die Kinder Kinder sein zu 
lassen. 
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Roland Rinner   Dipl. Sozialpädagoge, beschäftigt seit Februar 2021 
 
 

Es gibt keine großen Entdeckungen und Fortschritte, solange 
es noch ein unglückliches Kind auf Erden gibt 

                                                                            Albert Einstein 
 
Ich möchte dazu beitragen, dass die Kinder allen Herausforderungen, 
mit welchen sie konfrontiert sind mit Mut und Selbstvertrauen 
entgegenblicken und diese bewältigen können. Mein Ziel ist es, ein 
Umfeld zu schaffen, in welchem sich alle wohlfühlen, Wachstum 
möglich ist und Fehler erlaubt sind. Dabei versuche ich, das Besondere 
in jedem Menschen zu sehen. 
 

 

 
 
 
 
Alexandra Schönberger    Dipl. Sozialpädagogin, beschäftigt seit 2013 
 

 

ĂWas du mir sagst, das vergesse ich. Was du mir zeigst, daran 

erinnere ich mich. Was du mich tun lässt, das verstehe ichñ    
        Konfuzius                                                                                       

 
In meiner Arbeit als Pädagogin verstehe ich mich ein Stück weit als 
Wegbegleiter. Ich möchte den Kindern einen Raum geben, Erfahrungen 
zu sammeln, an denen sie wachsen können. 
Mir ist es besonders wichtig auf die Fähigkeiten und Interessen der 
Kinder einzugehen, ihnen dahingehend Materialien und Spielangebote 
bereitzustellen.
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STÜTZKRÄFTE und HELFERINNEN 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

 

 

Andrea Aistleitner 

Helferin, Stützkraft  

seit 2010 

Beatriz Klaffenböck  

Helferin 

seit 2011 

Petra Scheiblhofer  

Helferin, Stützkraft  

seit 2013 

 

 

 

 

 

Lisa Hofer 

Helferin, Stützkraft  

seit 2016 

Katrin Neubauer 

Stützkraft, Helferin 

seit 2018 

Christine Mittmannsgruber  

Helferin 

seit 2022 
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DDAASS  HHAAUUSS  UUNNDD  SSEEIINNEE  MMÖÖGGLLIICCHHKKEEII TTEENN   

 

Unsere Gruppenräume sind mit einer einfachen 

Küchenzeile ohne Herd und Ofen, einem Bastelplatz, 

einem Spielturm, einer Bauecke, einem Rückzugsbereich 

und einer Sitzgelegenheit als zentraler Treffpunkt der 

Gruppe ausgestattet. Im Gruppenraum finden die Kinder 

auch zahlreiche Spiele, Malutensilien und 

Konstruktionsmaterial. 

 

 
 

Jeder Gruppenraum hat ein anschließendes Lernzimmer, das 

den Kindern ein ungestörtes Erledigen der Hausübungen 

ermöglicht. Außerhalb der Lernzeit kann das Zimmer auch zum 

Spielen verwendet werden.  

 

 

 

Seit 2014 haben wir eine 4. Gruppe, die nun in der 

Volksschule untergebracht ist. Für Hausübungen 

dürfen wir eine Schulklasse nützen. Diese Erweiterung 

war notwendig, da die Anzahl der zu betreuenden 

Kinder immer größer wird. 

 

 

 

 

 

Am Gang befindet sich unsere Garderobe und eine Sitzgelegenheit 

für Eltern und Kinder, sowie ein Regal mit Broschüren (Zeitschriften, 

Museum, Veranstaltungskalender etc.). Die ĂweiÇe Tafelñ weist auf 

Wichtiges und Aktuelles hin. Elternbriefe vor den einzelnen 

Gruppenräumen können Einblicke in gruppeninterne Arbeiten geben. 
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Unsere Küche wird für hauswirtschaftliche Aktivitäten genutzt. Außerdem nehmen manche 

Kinder hier ihre Mittagsmahlzeit ein, wenn sie aus zeitlichen Gründen nicht mit der Gruppe in 

die Schulküche essen gehen können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im ĂAuszeitraumñ ist seit September 22 unsere 

5. Gruppe untergebracht 

 

 

 

. 

 

 

 

 

 

Der Bewegungsraum wird während des gesamten 

Tagesablaufes intensiv genutzt.  

Es befinden sich darin eine weiche Matte, Langbänke, 

eine Sprossenwand, und ein Kasten mit diversen 

Bewegungsmaterialien.  

 

 

 



Pädagogisches Konzept Kinderstube Puchenau 10 

 

Dank der Gemeinde und der 

Schule dürfen wir zu vereinbarten 

Zeiten auch den VS-Turnsaal 

samt Inventar benützen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Garten ist mit einer Sandmulde, einem 

Klettergerüst, einer Nestschaukel, einem 

Pavillon und einem Geräteschuppen mit 

diversen Spielmaterialien ausgestattet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Büro dient vorwiegend als Arbeitszimmer für die Leiterin.  

 

Unsere Sanitäranlagen sind behindertengerecht und verfügen über eine Dusche. 
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AAUUFFTTRR AAGG  UUNNDD  BB II LLDDUUNNGGSSVVEERRSSTTÄÄNNDDNNIISS  UUNNSSEERREERR  EE IINNRRIICCHHTTUUNNGG   

 

Bildung ist die Entfaltung menschlicher Kräfte. 

Das Kind in seiner Gesamtheit (Körper, Geist, Seele) wird bei uns sowohl durch geplante als 

auch spontane Aktivitäten gefördert. Dabei berücksichtigen wir die gesellschaftlichen Richtlinien 

und Werte wie Ess-, Sprach-, Werk-, Spiel- und Lernkultur. 

Mit Hilfe entsprechender Rahmenbedingungen (Raum, Zeit, Angebote, Materialien) sowie 

Zuwendung und positiver Verstärkung wollen wir Lernfreude und Neugierde wecken. 

Unser Auftrag ist es, dazu beizutragen, die Kinder zu selbstbewussten und motivierten 

Menschen zu erziehen, dabei ist uns die individuelle Bildung ein Anliegen. 

Darüber hinaus bieten wir für beeinträchtigte Kinder Integration, besondere Fördermaßnahmen 

und notwendige Pflege an. 

 

In Bezug auf das OÖ Kinderbetreuungsgesetz erfolgt die Bildung, Betreuung und Erziehung der 

Kinder in Zusammenarbeit mit der Familie, wobei wir uns als unterstützend, ergänzend und 

beratend sehen.  
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UUNNSSEERR  LLEEII TTBBIILLDD   

 

Unser primärer Auftrag ist die bestmögliche Betreuung der Kinder. 

Wir verstehen diese Tätigkeit als beratende Begleitung. 

 

Wertschätzung und ein respektvoller Umgang miteinander sind Schwerpunkte unserer 

Arbeit.  

Im Vordergrund steht die gesamte Persönlichkeit der einzelnen Kinder mit ihren individuellen 

Bedürfnissen und Fähigkeiten. 

Wir unterstützen und fördern deren Entwicklung durch Hilfestellungen sowohl im Alltag als auch 

bei Lernprozessen. 

 

Ziel unserer pädagogischen Arbeit ist die bestmögliche Begleitung der Kinder, sowie die 

Förderung von Eigenverantwortung, Selbständigkeit und Gruppenbewusstsein. 

Bestandteil unserer erzieherischen Tätigkeit ist die Integration von Kindern mit speziellen 

Bedürfnissen und Beeinträchtigungen. 

Eine abwechslungsreiche Tagesgestaltung ist geprägt von genügend freien Spielphasen, sowie 

vielfältigen Angeboten gruppenintern, als auch -übergreifend. 

 

Wir legen großen Wert auf ein durch Offenheit und Hilfsbereitschaft geprägtes Arbeitsklima 

im Team, indem wir einander respektvoll begegnen. 

Unsere Fähigkeiten entwickeln wir durch kontinuierliches Lernen (Fortbildungen, Reflexionen, 

Teambesprechungené) ständig weiter. 

 

Wir begleiten die Eltern in ihrer Erziehungsaufgabe und bemühen uns um individuelle 

Zusammenarbeit. 

Verlässlichkeit und gegenseitiges Vertrauen ist uns ein großes Anliegen. 

 

Wir sind offen für eine konstruktive Zusammenarbeit mit dem Trägerverein, der Schule und der 

Gemeinde Puchenau. 

 

Durch unseren verantwortungsvollen Umgang mit den zur Verfügung stehenden Ressourcen 

(Personal, Räumlichkeiten, Ausstattung, Zeit) schaffen wir einen Rahmen für qualitativ 

hochwertige pädagogische Arbeit in angenehmer Atmosphäre. 
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DDAASS  KK IINNDD  AAUUSS  UUNNSSEERREERR  SS IICCHHTT   

 
Das Grundbedürfnis des Kindes ist Liebe und Zuwendung.  

Es findet bei uns Aufmerksamkeit und Unterstützung in vertrauter Atmosphäre. 

 

Alle Stärken und Schwächen des Kindes werden ernst genommen und in der 

Gruppengemeinschaft toleriert. 

In einer gemeinschaftlichen, freundschaftlichen Umgebung erfährt jeder Respekt und 

Empathie. 

 

Voraussetzungen dafür sind Mitarbeit, Geduld und Rücksichtnahme auf andere. 

Wir erwarten vom Kind, dass es sich an Vereinbarungen hält und ehrlich ist. 

 

Ebenso wichtig sind eine angemessene Kommunikationsbasis und der wertschätzende 

Umgang miteinander.  

Wir achten auf die Einhaltung der Privatsphäre jedes einzelnen Kindes. Darunter verstehen wir 

die Akzeptanz persönlicher Dinge, Gedanken- und Entscheidungsfreiheit. 

 

Im geregelten Tagesablauf schaffen wir Bildungsangebote, um die individuellen Fähigkeiten zu 

fördern.  

 

Wir nehmen das Bedürfnis des Kindes nach Bewegungs- und Ruhephasen wahr und bemühen 

uns um einen optimalen Ausgleich. 

Bei uns wird Selbständigkeit, Verantwortung und Eigenmotivation bei Lernprozessen 

großgeschrieben. 

Ein besonderes Augenmerk legen wir auf die Entwicklung des Selbstbildes und des 

eigenständigen Denkens bei Aktivitäten die den gesamten Tagesablauf bestimmen. 

 

 

 

WIR SEHEN DAS KIND ALS PERSÖNLICHKEIT,  

DAS MIT SEINER LEBENSFREUDE  

UNSERE GESELLSCHAFT  

BEREICHERT! 
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UMSETZUNG DER KINDERRECHTE IN UNSERER EINRICHTUNG: 

 

Auch bei uns im Hort sind die Kinderrechte ein zentrales Thema. Unsere Pädagogik orientiert 

sich an der Umsetzung von Kinderrechten.  

Wie das aussehen kann, möchten wir kurz anführen: 

 

 

Kinder dürfen mitreden. 

Alle Angelegenheiten, die Kinder betreffen müssen mit ihnen besprochen 

werden.  

 

 
Kinder müssen gehört werden. 

Kinder dürfen besonders bei allen Dingen mitreden, die sie betreffen. Um 

Kinder zu hören, muss man ihnen Gehör schenken. 

 

Artikel 12: Das Recht gehört zu werden 

 

Jedes Kind hat eine eigene Meinung. 

Kinder dürfen sagen was sie denken und sie können das auch gemeinsam mit 

anderen tun. 

 

Artikel 13: Das Recht auf Meinungs- und Gedankenfreiheit 

 

Kinder entscheiden selbst, was sie denken und glauben. 

Jedes Kind hat das Recht zu entscheiden, woran es glaubt. Dazu gehört die 

Wahl der Religion genauso, wie eigene Gedanken über die Welt und wie diese 

zu verbessern wäre. 

Artikel 14: Gedankenfreiheit, Gewissenfreiheit, Religionsfreiheit 

 

Kinder dürfen mit anderen Kindern eine Gruppe bilden. 

Sie haben das Recht, gemeinsam auf ihre Meinung und ihre Rechte 

aufmerksam zu machen. 

  

Artikel 15: Das Recht sich versammeln zu dürfen 
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Kinder haben ein Recht auf ihr Privatleben. 

Kinder haben eigene Gedanken und ihre eigene Welt. Niemand hat das Recht, 

unerlaubt in diese Welt einzudringen. Die Ehre und Würde der Kinder müssen 

von Erwachsenen anerkannt werden. 

Artikel 16: Das Recht auf Privatsphäre 
 

 
 

Kinder wollen viel wissen. 

Jedes Kind hat das Recht zu wissen, was ihm oder ihr zusteht, welche Rechte 

er/sie hat. In Radio, Fernsehen, Internet, Zeitungen muss es interessante 

Informationen für Kinder geben. 

 

 

Kinder wollen informiert werden. 

Sie haben das Recht auf gute Programme im Fernsehen und Radio und auf 

tolle Geschichten in Büchern. Vor Schund- und Ekelfilmen müssen sie 

geschützt werden! 

Artikel 17: Das Recht auf Information 

 

Kinder dürfen alles spielen. 

Mit Puppen, mit dem Fußball, mit Autos und mit Puppenküchen. Es gibt keine 
Jungen-, und es gibt keine Mädchenspiele. Es gibt nur Kinderspiele. 

Artikel 29: Bekenntnis zu Grundwerten in der Erziehung der Kinder 

 

Kinder haben das Recht auf gefahrloses, erfahrungsreiches Spielen. Sie sollen 
in einer gesunden Umwelt spielen können. Erwachsene müssen auf spielende 
Kinder Rücksicht nehmen. 

 
Artikel 31: Recht auf Freizeit und Erholung 

Dies sind nur einige Kinderrechte aus der UN-Kinderrechtskonvention. Wir sehen uns jedoch 
allen 54 Artikeln der UN-Kinderrechtskonvention verpflichtet und treten auch für deren 
Umsetzung ein.  

 


































